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Al o hu Vorgänge der Superintendentur
daß die e Nachricht verbürgt 51 ewei t Eine Mitt

Liegperintendenten einhard Krenzheim Über Amtsantritt
Er erzählt Iu  einer großeren Chronologie, die ungedruckt geblieben i t,1.

Jahre 5 Ul 2 November,‚,Donnerstag kam ich nach 42  *  iegni  *
hieielt am November u der Frauenkirche die er te 12 November

.  e Predigt Am Mittwoch darauf würde durch Handauflegung
chen Brauch das Predigtamt übertragen und wurde (hn
8 und Katecheten M der Marienkirche von dem Uper 

E Gri  auer und dem Pa tor der Marienkirche V  — Iltius

hardts, daßz Gri  auerDie er Bericht widerlegt die Annahme Ehr
Ende Dezember 1—  —— Superintendent geworden ei, Uund zeigt, daß
4 auch der Ordination damals IN Liegnitz chon feht be tanden hat

des Verfa  erM  *  0 der Leipziger Stadtbibliothet Noch II e  VE  Ozetten
2  2  —*9 5unmn ruck 5  1 bringen 8 Au ührungbemühten  ich  eine Freunde

euerte daran, daß Nan keinen d 1 dafür and, der bereit gewe en Ui e

o ten dran 7 wenden; Ndal gatte als  olck Cn Iobachim von Beu au Herrndor
G 11gewinnen gehofft, doch fuhrten die Verhandlungen 1 teinem El

Eralich darum, veil Krenzheim Clb zum Bitten Mich  3  ehr Pprose zeigte
U terbliche Ruhm den die Freunde Inu Aus icht tellten, 4 4 N iesen
Woerk Übrigens  chwe 6 gefunden; E  7 erheht uch (1  habe hen

und tetkwerts ausgegogen nichts — die betannte W
hroniken    (u zeitlichem Gemwinn 0  Ite 9  v dem V  IRa  er —2 0 Freleremp und

34 Huat PIin80 Mecht der edikation Antragen, erftaunlich
Lerk von dleken Bände das bewei t, 1e  ch  —  13 damals 6e SHerlt 9 der

86 ruucker  *ZINXNX ùV 44 Gneni Lerk 1 Piel höher WDal 6e5 NAlttors Feren heuim

 ekh t ôal Erkle uffas m Corre ponden Matt .
166— IIs5resbyterologie E 140 n 24 I

Ultm durchember! G 9 Har 01 de Gewal niant mog die es
den 08 Des vermeintlichen Vorgangers —  —— E Euperintendentur, de Briegée

Sa tors Hieronum Littich, eu ezember —9.0— tarb, gekommen ein Abe
aance ganz fal che Anna hme, piewohl e Heue ten — Ge ch 6

II deevangel Kirehe etu  EE 5reéslan —8   —2 38. CUet 10 He
—  — übernoönmnt  6 Hal, 900 Funtenatinttt 5r  —  *  V  1  x‚ 864

tunter Niegnitz und Brieg Ur prüünalick gemein ame Superintendenten gehabt habe
Wie V  8 Fur tentum Ne getreunte weltltiche Verwa ung, elnen genen Lande
hauptmann gehabt hat, N  elb tyer tändlich uel emnen eigenen ntendenten

WiũWahr cheintlich X Gri fauer dere unte Keaitz Superintende R gewefen.
o  en 2—  2  — enenn anderen den  eit Ehrhardt nwbrlrrten Katalog de N.Auls—

ru onderheit die Daten ans demBrieg. Für tentumsSuperintendenten, obie
rß tenPrieger Superintendenten Vernt und Wittich, 4 Uet wie Ne

d1 51 gieht, fa t durchweg fal ch UDO, 10 9  tellen J  5 kör
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Wann aber t e i Einführung gekommen?
eglaubt nachwei en V  1 können, daß das jedenfalls

und daß bis  ** dahin u Liegnitz und rieg ähnlich wie M Wittenberg
+  35 an telle der Ordination als emnes einzelnen Weiheaktes die

rdnungsmäßig  ich vollziehende erufung um Predigtamt  tand,
Theit die feierliche Einführung nntier nur  olche Ur das

gei, die Didination un erm Sinne würde dann al o
tion enthalten und V  urch  ie Er] etzt worden  ein.

fürauf das General-MandatGeorgs vom Pfing t 
da die ord enFried chs838

Iu der
e ind frecht erhalten wolle

Urch len Vater die Be
ela  en wo det C doch mit der Be timmung,
en Hentor 5 Weich ildes vor tellen llen

vl di üden
dereX 6 gezog
aul

bietet
der

9  8

at N

0  —  —.—Richter die
al Corre pondenzbl. 3 129
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“
ausgegangen und  till chweigend vorausge etzt
al o ener Zeit, v die Ordination allgemein I Übun

Miß Karl Mün terberg dem Hauptmann zu Strehlen  ei
fallen darüber V erkennen, daß etliche Patrone des dortigen Weichbildes

E Prädikanten altem rau zuwider der Inve titur den Senioren
Examen prä entierten und ordert Ab tellung die es Mifzbrauches.

kann Ar  II jene Zeit unmöglich —  22  — *  2*2
23 — —  .— de titur  —  —.—  7— die

Ordination  ei, ondern N  V daß der den Mün terberger
ehr wohl bekannten Ordination I Brieg und anderswo doch

lnenFalle von den Senioren Unter Um tänden durch Verhör fe t
b die Berufenen zum2  Imt qualifiziert  ind, ehe  ie iIu talliert wer den

önnte hiernach auchdie Verfügung Georgs 1548  VAuffa  en.
Mandat olluu aber freilich  einen be onderen —  Iun be 

durch die Kirchenordnung,auf welche 277  ichbezieht. Friedrich
al fünftenPunkt m die er Ordnung fe tge etzt V.„Nachdem

92 tragen, was Ubels daraus erfolge jeder  eines
G allen  2Pfarrherrn annimmt und ent etzt, en wirwohl

dieLehnherrennachNe Pfarrherri und wählen,
udentenvndBerufenenund Erwählten  ollen iedem peve te

ehr 2—  —  — Lehe 5 obiren vnd tellen, welche ihn II  eine
en, vnd 0 l ndie Attetüchtig befund
Se Ouel ihn ehrlicher V  5 Hd N

olk trewlich 21

He ich gel
de 1 9 t

udl In 
u ne An de I Ord el Imn

C UuI de en El Di
(1 arr be 3, „Zegel

fa 0 IWI* m (N  Im  „1e

(4 I DruckIin Byi Wochen—ch
40* H6 lobe ieferung  owohlvei

von Uuns angemnsmmeneV Hvan hat —  —
—  7 Ne SlStadthibl.

I omit derdurch die
 ich i ungderGomeinde

vo E (
aber überhaupt völlig unzulänglich Un

11



ies

8 —*

*375
*

*
*

—
5  5

.  . 33

*
S — *  0—

—
—  * — ——4—

2* —
7

228—*  * *—— .

2 — 228

*.—  .—
4. .—

2  *  * —— 2 * 9—22
* —5  — —. — 1*

V
2—9 2 V 2

—3
2.—8

—RWiar — — 4.—
. 43  3

** *SI —.  .· — 8  8

2  2 2 . *  *2* —AWies *
—.

N. 5 2R*3  77
—— 2*  *

8. 2.— 2  25
— —— *—— X 4—

An 2.* —  —20
255 —48

3  3 2—

—  — — * +2 485  27
*  * 2 —— 2— —  *

2 2 .2 5 *  *
³— 57

—— 6
— *

—  — 72.— 3 —  — 4.——  *.  —  

4—8— .
2

2—  2— — 2  AI *  4  —
— 2— 5  5

—3—— 5 21**
* —— 4 *

. 2  +——— 2 IVV

0
8 —H* —  —

*. **——  — 2.—— *  —
3—  ——  —— *.

— ——  2—  * — A*** . —
3—2 5*

N.
2

— 2
Ei.  E.

. ***20  —  727 I 2V
3 — ——  ——

2 2
—— ** .—

——  24*

— 2 —8 2  *  *.12*—90 —
* I8  3057

—2
2 — — —2

—.— *

A*
4

2—09  1105  2 14 8*

4* — — 9

X

*

—
———2*

3
*

—
28 VI.

. 4—— 2—
* 328*8

7  02
2

57
+ * 2 8—. *  **

* * —.— .
— 8.  5 * —F„.—  *

243 *
— 7 2*  22  2 *  4 .—  —253  53 *  * —  . — 2* 2  1— 2*  —8  . *** 474 25

28
—2*. 7 —9* *.20 22

4 1—  3
+* IN

8* —

—
2 —2**



von dem Vohin eibt fraglich, ob
 ordert die Vor tever tehen darf Der Her  g
oren um Verhör. E kann doch nunden Superintendent und die

unmöglich gedacht  ein, daß die kirchlichen Oberen zu die em X  we he

 tändig herumrei en ollen nach den einzelnen Orten,  ondern die Vor

 tellung  etzt doch daß die berufenen Gei tlichen nach dem Wohn 
4 —  ——  ——  examin 5**  1  —des tendenten  ich begeben, 2—  ——  —  2—

werden. Ge chieht aber, was der Vorder atz fordert, al o die Vor tellung
dasExamen dem Superintendenten N de  en Woln itz, dann wird

wohl auch der Inhalt des Nach atzes, die Vor tellung vovdem Volk und die
*

M hrung m.  7*• Amt, Iu dem elben Ort 3 denken  ein. Jedenfalls i t
Wir  ind I  46eu derinWech el der Ortlichkeit mit nichts angedeutet.

berzeugung, daß die Ordination u Liegnitz  eit der Einführung dder

irchenordnung be tanden hat, al o 14  Us dem hre 1542  tammt; dann

hat ieaberU dem elben Jahr auch für Brieg ihren Anfang genommen.
IhreEinfüihrung gehörört dann ab chließend mit der kirchlichen Neu—

Organi ation, die Friedrich  einenLändern  eit Anfang der 30er Jahre lach

berwindung der Schwenckfeld chen 2  —.  —3irreu gegeben hat die Gottesdien t—
ordnung 1534/5, die Ein etzung des kirchlichen Auf ichtsamtes und der

Konvente, die Kirchenordnung 1542 mit daran  ich an chließender Bi t
tion.“*) Friedrich !N  ich bei die en —  M‚  —  U  V  —  nahmen, auch Qus politi chen

uden, den Wittenbergern nähern und vergleichen Ollen,  ollt2 ” abei,
vas die Einführung 18 Amt betrifft, ich Ql frühere damals Wittenberg

cht mehr be tehende Verhältni  e ange chlo  en und über ehen oder nicht
 ahrenhaben, daßmandort —  —  — den be onderen Ritus der rdination

alte, durch den  chon Üüber —00 Gei tliche QAus den ver chieden ten Gegen
Qus dem Liegnitzerden, darunter auch eine Anzahl Aus H le ien, 10

Für tentum  elb t,fürs Predigtamt beglaubigt wordenwaren?
Zudem w  11—  14  U  ollte  on tdie Umwandlunger.  9   tallation Uu die

bis nach 1548 geherN U dieOrdination ge chehen  ein? — müßten
Aber was könnte den He*  *  8 Georg,ge Friedrichs Nachfolger.

der  owie o allen kirchlichen Neuerungen abhold We  5 veranlaßt haben,
zwi chen7und*  550 die Umwandlung vorzunehmen? Und u die er

erfolgt  ein. Mankönnte freilichda obben angezogeneZeit müßte  ie
entk äften und MGegeuteil gun ten derSelb tz g1

Ur Akt Diakonus bei
4 wird

n darall erinnerte, ddaßauch N  örer  eine Ein

95 Genauere hierüber Silésiaca 292  lgd
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155

füihrung m das Wittenberger Diakonat Tdin
die Sache ieg doch anders. Krenzheims A

eit, wo nach dem unbezweifelbaren Zeugnis der Nachfolg
ierenden Superintendenten von die em bereits ordiniert worden i t;

kann al o den feierlichen Ritus, durch den Krenzheim V 8 Predigtamt
d den er ausdrücklich Ordination nennt, dem damals

—  —  B bekan  75  Iei  —7  — —  —  ——  —  *.—  * 4158 eigentliche Ordination auffa  en
G² i  auer de  * Bi chofsdie e ordinierende Superintendent

durch E   olche  1 Thätigkeit erregt, das 12  15 doch enn öfteres wieder—
braus Kurz, mül kommt Immer wieder 3u der Annahme

.—  22 1 1550  E die Ordination Liegnitz be tanden jhaben
velchemal aber die langjährigen Verhandlungen kennt,

hrung der ecklenburger Agende miteu Her  8  g Georg verur acht VIIIR—  —*  — nan die Schwierigkeiten edenkt, we  E  „der elbe Fürft bei

nfachen Neube etzung der Superintendentur emash)t hat,“ kann

cht glauben, daß nter die er Regierung Cemne we entliche Neu 

ung wie die Ordination kurzer Zeit 5*  2  11 Einführung gekommen
zumal äußerlich nicht die gering te Veranla  ung dazu vorgelegen

Quieta noOn NoOVergt gehörte auch den Regierungs-Grund—
des Brieger erzog  —  — neben dem andern, dem Kirchenwe en möglich t
Selb tändigkeit a  en, Ou allen Dingen ihm keine  elb tändige

tralin tanzgeben Georg mochte die Ordination beibehalten, Wwenyn

werden —  — für ihrevorfand, ge chaffen hätte ELIL  ie nicht
Einf ihrung immer wieder M die Regierungszeit Friedrichs II gewie en,

2*28  — das Jahr 1542, das mit der ab chließenden Kirchenordnung dem

Stud UAnd I 14806 151 üiügd. bringt AaunlsBuchwald (Theolog.
11  en Jenen erkodex And Eintragung von Rörer 6 (b t antate U Grat 2  20—

2 6  S6nte tOtaMai guo Ordinatus Suin 111 Diaconum 6eclés. Wittenb.
Gecleésia Wittenb imponentibus inihi —  —  —  —  — Luthero. Pomeérano. Philippo
Consutle. Iudl(ice Anno 2  RII

150 Anm. den Bericht vO  1 Dietrich Ulnt 2*  Yler2 Val. öoben  V  —8.'

77.  * heißt 1 dem Krenzheimi chen M k. wörtlich: Per al  1  1 Udpo
jninisterium Evangelii Solenni rituSitlionem cCommendatum nriihi

61 Ordinaätus SUlIII Diaconus et Gateéchetes 141 EHecleésia NMariana V  in dle
94 unten 160Ordination hat offenbar alich fein Neffe Brachmann Uber

900  *  —9 dacht, ÿwoenn erzahNAnm. 1 der Gedächtnisrede —  —  —  — Jahre
itiunn venit 15  5  3 secundo Novembris, Quinto Priinaln aabet COnuctoneimnz

081 Publicoimpetrata Manunn Impésitione NMNunus Diaconi 31

ähere Silésiaca 2—  —— Igd
11*
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das Examen darnach gehalten wurde, ene Probepredigt  chloß  ich jeden—
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des Superintendenten Laurentius Stark Ql  — den Herzog Georg QAMuns dem
Jahre *  577 00 Er hat ent prechend für tlichem Befehl mM Gegenwart
 eines Amtsgeno  en Kaspar und der anderen beiden Kapläne der Pfarrkirches)

1 Bresl. Staatsarch. Für tent. Brieg X dee
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blatt IV. V  AD 144

3 BB ien Brief om X —0 Bresk. Stadthibl
— „(  kol —  —/[um berichtet Brieg 2 November 59 dem Derzog
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X aa
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und AIIter LV 41862 86½Ge ch ch C/
6 V  A  aurent Stark findet —64 Unter den iege Süperintendenten Und
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den Ordinanden Cramimmtert nugte warlich
da  D  2 P nehr E  6  tudirett; die definitiones

 ind zimlich entfallen, den kleinen Catechi mum Lutheri hat 6
E  —  ma  en    vorge  en, bittet vnd gelobt da  2  —  * ETL fortan In einem udiren
wolle vlei iger  ein, verhof wan ehr getrieben vnd evbett Eer wurde  ich
ettwas be  ern, doch kan V  ch Ar keinen Agen, tleulo  ind Neur

iglick die Anforderungen nicht  el 3ock ge tell
N durften, geht  chon aus der That ache hervor, da es, 16 mehr

18  1 *  der mittelalterlichen Kirche herübergenommenen Pfarrer, die ich
be onders auf dem Lande 0 gut 0  2.  * ben anng 6e neuen

*  U ehren abgefunden haben werden, aus tarben, de to  chwerer werde I

ußte, ausreichend vorgebildete Per onen Zur Be etzung nne erwaltung
Pfarren 3u bekommen Die Wittenberger Ordinandenbücher bewei en

durch die zahlreichen Berufungen von Kü tern und Handwerkern
i auch diedie er Schwierigkeit allenthalben 3u rechnen fragen

den Herzog Georg,Liegnitzer Upe intendenten Dietrich und Seyler —900
und lebens, Auck5 Handwerksleute, bn enes guten wandels

Fum I edigtamt zugela  enziemlichen berichts M göttlicher Schrift  ind
werden dürfen und begründen da damit weil Ni  N  11 doch geringer Gei tlicher
edarf, enn nan gelerter nicht haben ann

des Sup 5rkDa  8 Examen vurde nach dem obigen Brief
Superintendenten UI Bei ein 22  X  — andern Stadtpfarrers und der

EEftere.Kapläne gehalten; al  8 U  0  1V Prüfende aber er cheint 1 der
as elbe Kollegium vollzog den Tag darauf die Ordination, bei der doch

auch Auswärtige, die 9*  — näherer Beziehung 2 Ordinanden  tehen
mochten, a  i tieren durften.“ V  luf der at ache, daß die Liegnitzer
(oder Brieger Diakoni bei der Ordination CUUIII VOO H vE Hände auf 
legen durften, ergab ich für 1  N den Konventen Eln Sitzen IU den

on tigen Predigern, gleich nach den Sentoren SOn de rTdination
—5
4aber hatte der 5 Ordinierende laut de  V +—  — den Bei abgedruckten

E  —  27 handelt  ich offenbar Ui! 05 HNamen Ordinandorum, woruber 5°°
Vgl. Orp Reform.

2 5u val Riet chet, Luther und die 2 rdinatton. tten 1889 — 84 lgd
WV   *  Ict) die 8esBresl. Staatsarch. Für tent. Liegnitz 5— V  3.  Sal

denFranz von Parchwitzund Schildpergk auns Kon tadt, den 10 April 1572,
Gabr. T chermak von Leutomi chel 1I ordiniren, wiewohl  cr:· kein Stuldio us und

2der lateini chen Sprache unkundig l (Bresk. Staatsarch. Für tent. Brieg —*
Tugebuch des Baudiß auu dem Breslk. Staatsarch
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nationszeugni  es, da  — Ver prechen tr
reiner Lehre abzugeben. 1V *  1e  6. EX woh
 chriftlich und zwar mit eigener Hand chrift zu wiederhole hatt

Die Ordinarlion fand m der Hauptkirche, in Liegnitz mn eter  —  —
Paul, mM Brieg in der Pfarrkirche m feierlichem Gottesdien t inter
öffentlicher Fürbitte und mit Handauflegung,‚“) die dem lateini chen
Segenswun ch begleitet war der allmächtige ewige 0  * der Vater
un ers Herrn Je u Chri ti, der dich dem heiligen Predigtamt  einer
Kirche berufen hat, nke dir  einen heiligen Geiß reichlich und mache
dich durch den elben einem Gefäß * Erbarmens und einem heil amen

I.Werkzeug 5  Ar Verkündigung  einer Herrlichkeit, * N der Kirche und
3u deinem und deiner Uhörer ewigem Heil, durch den elben Je um
Chri tum, Gottes Sohn, un ern Herrn der gelobt  ei 1 Ewigkeit! Amen.“

aß die Feier von Ge ängen begleitet und eingerahmt 0 bewei t
die vorausge etzte Anwe enheit vo Kantor und Chor.“)

Die 2— pf ich uIn fo IN Cl A die Ordinanden hat lateini ch
bereits Ehrhardt“ mitgeteilt. —  H exi tiert aber mit einer wichtigen
Abweichung auch deut ch und 3et darum hier E mitgeteilt.“ „Ich N N
Pfarrer hekenne mich Uit mund und hertzen u die er einigen

denwarhaftigen Uund vOo Gott geoffenbarten ehr, welche verfaßt i t In

 chriften der V Propheten vnd Apo tel vnd den Symbolüis,
Apostolico, Nicens vnd Athanasij: halte auch gewißlich vnd
gezweifelt darf  —  —  — daß der elben Summa Ivnd nhalt nach Ihrem eigent—
lichen ver tand In len fürnem ten Artickeln verfaßt  ey mn der Konfeßion
Anno 5  30 3 Aug purg dem Römi chen Key er Carolo von den

vird Altér!iIm vorgenannten Tagehuch heißt * ind 2 Ordinanden
déstra. AltGr Ainistra imponirt und das Votiim N plurali gethan.

Nach der Ab chrift des Lieg. ODrdb. Katal au Der YN  Fres Stadthihl
Onmipetens +  16ternus Deus Pater — 5 gui TEe ad Ssacrosanetum
6celes. — ministeériunn Vocavit largiatur tihi sprum 81  III 8 abunde

—  —— adPer 6unden AClat 66 VM misericordiae 60 Orgänun
Uustrationem gloriae Snare (2 Suas Geclestae ASdiHeéeationem et ad tuara

tuorumque auditérum sempiternam Saluteimn Per 6undem Filium De
Amen.Umnum urm 3 6 henedietum 11 Sceula.

Im Tageb. des Banudiß, das zugleich ein Rituale Eignie. um aßt, heißt
bef der Ordination „Cantor und Chorus empfangen von jedem die völlige

Mu ikgehühr.“
V V (67 110
Aus dem Original.
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protestirenden Stenden deß Rei
Apologia  owol In COrPOre loctrin
welcher auch die  chriften Martinj Luthe
vnd wieder prech Ulen  ecten und lehren, 10 darwi
auch vor dem Sohn Gotte  D vnd die er Kirchen Supérintendenten vnd

 einen Mittdienern, bahß ich vormittels Göttlicher gnade bey olcher ehr
bekenntnuß be tendiglich bleiben, die elbe u meiner kirchen treulich

vnd bleiben der kirchen,auch für vnd für gliedmaf ein
N bekennt, Alch, nein leben vndE/ wahre himli che lehr

0 an tellen, damit ich die em Edelen  chaz vnd dem 0 ministerio
 cha Ee wi  entlich vnd vor ezlich anhenge, alleß treulich vnd

de.
Die Ordinanden hatten die e Formel  elb t u  chreiben und V  1

ch iben, bb M beiden Sprachen weiß ich nicht, die noch vorhandenen
d  ämtlich lateini ch. Verpflichtend e  u darnach neben der heiligen

nd den allgemeinen Symbolen —  — Augsburger Konfe —  —  ion und

8 COrpus doctrinae, denen nach —  — deut chen ert auch d²

ologie v Die er letztere verpflichtet auch von vornherein 0 die

Ewelche IN der Schrift verfaßet i t und deren Summa M den

tartikeln N den 2 Bekenntnis chriftenund dem COrPus doetrinae
Deri t mnter Überein timmung mit den 6  chr  ——  iften Luthers.

bindet an dieSchrift und die Symbole, dderen Umumadatet che
und dem doctrinae;aßti t IM Augsb.Bekenntnis

0 111 puritas durchLut wid—  tellti t Zur Frage,ugus
IIVAIlataiglich i Schle ien die COonfessio arlata, oder

des 1* habe, i t intere  ant die Aeußerung UpKrenzheim
Melancht!ljons Zeiten habe16 BrieInt X 1594.) Zu Luther und

Kirchen *ch u Schle ien bei ——  — reformierten (d H evangel.)
Konfe  ion  und Brieg allerwegen 22—  —  — —  —  —5 Meinung der Augsb.

gehalten,habeaber nicht allein die er ten Exemplaria, wie  ie IM  *91  .In ang
ugsburg 1530Ider Eile 9e chrieben und Üüberantwortet worden,

9e  e  on U auch die elben hernach auf Luthers Befehl

e  86 It  *  Ol auns Trautenau R 20 Februar e
unr der Breslauer Bi chofhrieben re  at 1„ aun aber

Landeshauptn. wendet, die  eitA  ich Tre zhein
v  1 Jah 94 10 V für die Superintendentur — hatte

en einzuklagen. Krenzheim benützt 650 Mark
hrlich f 6e ln chuld darzulegen.6 gen
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GSCRn

korrigiret, approhieret und angenommen, auch
 olgenden COlloquiis und Reichstagen 5  I Regens Ur
1541, 1—  1  1—— i t erkläret worden, damals hat noch Ue 1e jetzt die
Flacianer thun) die korrigierten Exemplare getadelt, ondern man hat  ie

Worten abweichend, IN der S—  umma gleich timmig und einhellig gehalten.
hat tarker Wider pru gegen das COrPUS doctrinae

oben. 2  Ils der Dirsdorfer Pa tor Nikol. Romanus
1619 darauf von  einen 4Senioren verpflichten

Amtsvorgänger und Schwager, Matthia Zimmer—
Sie (die Einführung) wird  ohald aus

en, HerrSchwager das Corpus acceptieret
das Buch nicht der Schriftwider priicht ch

0 be tallenla  en, das ichoffenundandere
logen denken  o 16 ich Das  treitet gegenda  — (HGe

eitiges Schweigen9die Wahrheit, weil die e
18ppt ck V  — if die reineLehre nicht i eh Ut Uund dem Krypto 

zun6 —(8 11 tes
assequitur Uunt la 147 5to-

bile plausi51¹° G01 US
t ch öchte einevermeinte und 9e

 ich icht f

Atte fur nat

7 ch IN war damatle
D Ue Mün 6

Iakonns des

matton, ögk.
250 des Ur prüngl.

Nier Hrehe 191Uund —
560 118 Domino

AeII Liegnitzer
D ge chriebenen

tat tac 10 Ketum Anno
EV éxhibitun 681 tEstimonium
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——52  5  4065  650  0  35  1—5  .  2  6  1  2  8  3  35  1255  0  0  537  9  0  90  5  15  0  0  95  30  *  .  700  30  0  0  0  44530  15  1  60  2  7  0  4  10  565  0  195  3  36  10  19—  0  8  35  0  30  40  10  0  2  85  0  0  0  20  0  90  10  42  8  —  308  10  145  30  1  8  0  15  9  15  0  35  0  5  2  31 —8  10  15  23  0  0  0  3  38  30  20  55  0  15  8  0  35  13  525  0  13  0  90  0  90  10  0  5  1 0  100  0  55  1555  5  365  2  5  0  0  32  22  25  66  165  0  0  2—  ——  6  50  195  32080  65  0  8  5  10  0  3  200  5  5  10  0  10  93  8  0  5  10  2  2  10  10  120  2  W  96  0  565  103  95  5485  26  0  0  0  37  23 0  9  325  6  0  600  30  N  19  2  17  6  5  10  5  5  40  18  55  275  0  700  1098  35  30  16  216  5  2  0  25  65  50  0  10  63  0.  9904  65  105  3  20  2  10  2  0  2  10  1  25  3  50  90  9—  —  5  35  60  2  2  600  2—  3  5  0  *  *  09  30  30  3  00  0  10  4—  0  315  725  3  105  19  16  3  65  0  9205  0  5  0  1095  0  10  770  0  0  5  70  5  0  3.0  105  8  6  0  0  5  5  0  85  46  150  35  20  9  0  1.15  0  250  20  —.  475  88  5  00  05  7  50  3  50  2  522  58  05  22  10  10  5  2  04  0  0  0  5  53  69  00  0  0  60  8  53  2  3  0  70  105  0  8  37  595  3  28  0  305  9—993  32—  990  130  8  10  2  95  93  0  10  5  9  25  2  0  35  0  2  2  *  .  2  —  5  0  0  315  0  230  *  0  55  25  1  55  5  99 0  21  9655  8  0  65  7763  1650  2  0  5  55  3  185  3  923  23  55  15  90  4.  10  295  2  25  320 7  100  2  105  5  0  8  5  0  0  8  32  *  5  00  25  8——  6  ——  3  5  225  12  3 5  9  33  365  8  0  32  1  0  2  —18  5  5  700  8  90  90  3  6853  265  55  2  10  00  704  5  7  03 0  9  85  75  0  845  0  ů38  0  5  120  10  0  333  30  7—89  8  0  55  30  5  7  22  475.  2  89  2  6  10  3  5  0  23  0  3 1  8  0  25  32—  5  10  16  1  0  25  —  10  10  6  8  0  258  8  25  80  445  2—  26  9  20  0  5  333 850  35  1  2  2  43  95  83  10  003  233  5  30  0  5  325  60  30  43  255  35  15  ———  —8  72  5  0  0  7  105  2  9  16  2—5  25  100  2  8  25  8  5  1  5  0  555  10  3  5  65  1380  223  2  0  12  10  5  5  5  923  38  5  5  05  37  10  59  30  330  1  0  8  65  5  1  5  25  120  65  0  2370  35  20  60  90  25  0  400  8  8  0  335  .—  9  4  3  1200  68  1  50  90  0  55  35  3  2  37  15  9  8  55  28  1  0  3  2  8  2  30  0  120  3  5  5  2  0  . —  5  0  5  2  0  3  88  95  030  0  98  3  855  35  70  623  55  0  2—  5  6  90  7  3  55  3  365  5  35  10  1358  0  10  0  10  6  2 3  30  70  10  5  10573  0  28  25  18  660  191  0  35  155  2  0  50  0  50  33  5  —  9  3435  2  9927  5  250  3  2.  80  H  0  0  5  0  835  10  30  993  19  10 1  13  0  60  5  16  3  935  22  —  64  0  135  315  350  10  0  1  388  3  45  5  0  75006  2  8  8  5  8  135  955  979  55  30  9  935  19 5  0  03  5  35  0  2  13  25  5  955  00  0  05  6537  0  38  0  22  0  0  9  1  3  9285  3  0  0  25  105  166  2295  30  5  55  30  0  27  3  535  0  5  8..  8.  67  2  3  0  0  8  105  0  3  9  0  32  0  5  3  5  70  9  3  2  20  505  40  63  5  35  2  0  60  10  *  10  600  3  3 8  1  5  2  905  46  345  0  33  31  8  8  2  8  105  92  0  08  55  155  ——  —7  9  3  5  0  10  35  0  720  607  25  30  5  3  105  *  30  70  10.  1 5  12  3  5  15  5  31  32  90  32  735  6  5  40  0  . 2  3  0  2  3  89  55  258  6  2  5  —  3  290  5  70  2—  0  35  20  57  30  00  23—  5  0  5  770  9—  10  320  0  25  —  8  100  23  205  0  0  3  32  23  0  *  2  .  —  90  93—  5  8  3.0  225  2 9  10  35  35  12  65  63  5  35  0  5  5  —  18  205  60  0  12  8  46  ——  8  920  23  135  3  65  10  5  22  605  0  10  2  2  2  5  32  0  5  151  05  3222  705  30  —  *  127  1  70  10  *  15  8  5  *  35  3  *  0  2—  —

2

0

—  *

2

.  2—

*

—

—

2

—

2*

*

2—

P

*  *

—  —

2

2

.—

*

——
3

—

*

*

2  5

—  —

2

2

7—

—

—

—

*

3  *

*

82

er

7

*

—

4**  *

52—

2

3i

80—

,

*

17979

20.

*

W

2—0

*

—

1*

—

2

*

—

9  2  *  23  2

*

—l

*.

45.

5

—

19—49—9.5

3

——  ——

2

—  —

7

2

—

23

N

N

—  2

2.

***

*

—

+8  2321

*  *

——28

—

125  —

12

—

—

2  2

*  3

—

427

—

*.  5

—

9—4

—

3—

*—

95

—

2

98.

—  —

5

2

—

*  28

*

88*.2

.  .

—

— —

5

*

*

.  .

—

2**  75

43

—

14—  14—

2*

*  227

—

28*

—

*  90

*  *

4  4

7  7

—*  —*

— —

—.

*

3—

2

N

—

*—  —

—
—

2

67½9

—

———

—

2

*

2

*2

——  ——

—

77

2

7

2

S

*

4+—  2—

+—

—

2*

——  2

**

**

*

+

—8  —2—

—

—

——

8—

5*8

—  —

—  —

7*7½

2

*

V

*

**

—

9*
2

*

x  *

*

2  —

4.

*

*  *

1

—

**

—

—

169

2

45— —

.

28



 ein, Vi — H—2—  — 10 der (atur der Verhä
un  ——  „ eun  O dem 50 —5° erhalten. Da 7  5

Schle i  cE eugni  e nicht bekannt varen,  o te

Beilage nit Eine be ondre Lehrverpflichtung auf be timmte  ymboli che
Bücher enthält nicht. Offenbar i t .  ———2  2 nach Wittenberger Mu tern

bildet,?) hat aber gewi  e Selb tändigkeit. Ausge tellt i t *  8  2 von den
89  * Stadtund den Predigern, al o der ge amten Gei tlichkeit

itz mit NRNamen aben Och die beiden Pa toren unter chrieben.
auch die beiden Siegjel angehört haben, denen jetz
tellen 3u  ehen  ind
rmular muß übrigens u der Zeit, Liegnitz vieder

Habs gekommen war, Bedenken bei der kai erlichen —  Re
wieerregthaben. Man wollte den Zeugn etwas

9en undfürchtete wahr cheinlich, daß Qll e em Wege
Ulkai erlichenAb icht, die Kirchennach nachwieder U

*  4en könnte. M  (anG i tlichen be etzen,entgegengearbeitet
alk  —hr ortfallen— 9 Ausf tgenommen Ber htÜber 1e

bn Erteilthaben.Dientwo i  e lich
8Ut UndW für dieZeug

—  9 auch keine16e in d lbenWei e gedruckt word
da   V da  —  *  — ministerium die voRerteAtte tate,

(6nteéssione
L uter

rauenI zele W —.

9t  ich t1D
durch ich elb t nochdurch er ohl,

Kerr enGebräuchen X  I kranten 8ch Rede.—— ons?zeugnis C obel ch3
ind dasfürdie Nam

5 ththält de Di iginal —  —  —2—  —

1 dench grozen Wortreichtum
0 änderte Augsburgi che1e

6ch II, daß  5  chließlichdoch nur

1  onderheit dieV 2— verd ,
I allen Terri 

VI  7 2   + 260 U31  e V •* 18
a ch
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ablehnend verhalten gaben  cheint
venn auch gedru vorhanden, doch Y  elten
den Beilagen ni

Frühzeitig Ußte  ich auch die Notwendigkeit aufdrängen,
die erteilten Ordinationen chronologi ch 5 verzeichnen Daß Brieg
ein  olches Regi ter u — an Jahre hindurch vorhanden i t,
wurde IM Eingang erinner E  — gie  ich nach dem ganzen Aeußern
ndnach der Lrt der Aufzeichnungen der Schreibende pricht von  i ch

er ten Per on(ordinaui) und notiert 0  7 E durch A b
it, Krankheit, andere Predigt verhindert gewe en i t, den Ak 5

hen, oda anderer für ihn eintreten mußte al  *— ene Privat—
Tbei desOrdinators, de Superintendenten homas h V 0 L 3 6 für
—  — eigenen Zwecke3* erkennen. Möglich, d V 5 die elbe dann als Vor 

agefür on offiziellesRegi tergedient hat Gefehl hat en  olches nicht
1Ee  eine Benützung durch Ehrhardt? bewei t. Die em verdienten  chle i chen

vV o0nKirchenhi toriker haben bei  einer Arbeit auch die & a  2taloge
gnitz, *15 und B .  . U vorgelegen In Liegnitzhat der

Superintendent Krenzheim er tmalig enen  olchenangelegt!).Sein
rühe ter Biograph rühmt Üüber  eineSorgfalt be denOrdinationen

leln inauditum; quem absque testimoni0 Satis Hrmo récepit 1
ImKrenzheim chen Streit rfolgen energi che Prote tegegen die

lacianer und Konkordi tenmit ihrer„meuen Konkordie und derP elhen greulichen
n Auf die Konkordienformelwird  ichAlich beziehen, vas der Siip.

V  8————

— Dtark M 2  — Herzog ind ben ce 60 Anm.520
V di Theologen desu Brief  chreibt: 1 9 — 6über en 80 ch auck inenI  6 ch

ir ten Sach en end chlo  en,dasOrpus doctrinaedes Cren Mannes
P abszu chaffen, And Neues 5¹  tellen, und diew Ache Deliberationes

Theologen durch den loblichen. Churfur te igu tumden Landgemelten
6U1He  en zuge chickt, 14a5 die elben UU chri tlichen Bericht Hoch 
edachtem Churfür ten daraufgethan,Bitt — wolltens gnedig t vhle en

11der almechtige helffe das V die en teuren —  chatz des heiligen
beidenangelij, welchen vns gott dderherr *die er letztenbö eneit durch

714
El RMenner Lutherumvnd Phili gewie en vndgegeben, behalten

ber die Möglichkeit, da 5 die Schmalkaldi chen Artikel fürLiegnitzBrieg ber
143flick tend verden konnten, Ugl. Corre pondenzbl. IV 3

29 V —6  II  67
telle hat Ehrh. auch Excerptea. a 1 114 4 Nach der er teren

5 dem Wittenberger—  6 —  — üchern be e und wie 13B III5E 0  9

gt,auch benützt 5  let chel — a. —  —  „ wonach die e Bücher
ttenberge Archidiakonus Erdmann 801 aber unn fürisher nurb de

Wittenberg + gewe en  eien, 5 berichtigen t
8 Laurentin  V Baudiß9Tagebuch
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matriculam 143 Meit dem 1 Januar
bis — 1628 u Gebrauch ge und zu

U5t Merkwürdigerwei e beruft  ich Ehrhardt zwei
56 auf Liegnitzer Ordinationskatalogs). In
Liegnitz —56  2  chon förmliche Ordinationszeugni  e aus tellte und mM Er
innerung N da  * Brieger Verzeichnis von 1564 könnte man die  Notizen
 ich erklären durch Annahme von ähnlichen früheren Pivataufzeichnungen

nicht V  1 gewwie M Brieg; Sicherheit i t gegenwärtig darüber
Vom Breslauer Katalog giebt E noch Ab chriften; das Original

.I Verzeichuiskönnte aber auch noch ehr woh erhalten jein, das

i t *  * el unbekannt.
Di Eintragungen IM alten Liegnitze Katalog ent 

 prechen der Art, die das Wittenberger Ordiniertenbuch bon 1 —537—1560

Angegeben i t Vor  und Familienname, der 2——  Et der Herkunft und
der Be timmung; ber der bisherigen Stand  ind die Angaben leider var

Später und 1636 ab umfaßt jede Eintragung elne volle

Seite (in ol.) Jedesmal wird mit den elben Worten die That ache der
der beiOrdination und des vorangegangenen Examens mit Aufzählung

beiden Aeten gegenwärtig gewe enen Per onen aufgeführt, worali der
Ordinand elb t d.—  — oben mitgeteilte Formel lateini ch einträgt, anfänglich

Ur prünglich  ind die Namenohne,  päter mit Unterr chrift jeines Namens.
der anwe enden Zeugen —  — enem be onderen verzeichnet geibe en,
welches wohl auch  „die Unter chriften die Ordinationsformel auf 
naljm J  M Breslauer Verzeichnis  ind die zlemlichwortreichen
Eintragungen voun den Ordinanden  elb t gemacht ie neuner dem

den der Vokation und  ämtliche Ditel desTage der Ordination auch
Voceierenden und wi  en die Aufgaben d  8 Predigtamts inter wech elnden

vVocatus ad labores éC  lesiae, Ad Viheam,Bildern —0  childern:
Christo Salvatori UOstro colligitur

Für alle  chle i chen Ordinationen kommt Nrklt noch ane Frage
11 her Und—  ein Schwe terr ohn oh Brachmann; ihn L Biographie

15Krenzheims, öglCorre pondenzbl. IV, (6.
—  — 1. April —228—2  — den Silesiaca 5*  2. II Drückfehler.

—58 und Q‚ 712.8
4 Buchwald, 7  —  —  —.  ittenberger Ordiniertenbuch 1  —00  H37/  1568. V  elp,5H

aun heißt au demIm  — Liegn. Ordinationskatal 4./10. 1628

TitelMatt —1  9 der Hand des Urich Kutz chreuter, pastor PetroPaulinus nld

Vice-Super. Pestes adhibitos ide 141 singulari libro, subseriptionibus
10 Olophonem usgue répletus 10½V0 huie 11  11 ledit
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Betracht, die nach ihrer Geltung
nationen, be onders denen zu Wittenber
x  —  — auswärtige Gemeinden. Daß die Wittenberger 2  O  rd nation
al  7 olche höheres An ehen wird geno  en haben, i t von vornherein

erwarten Zeugni  e, die den Namen eines Luther, Bugenhagen U .
inter  ick  5 trugen, mußten ihren Be itzern und den Patronen,
Bürgermei tern der vem  ie  on t  2 eingereicht wurden, unendlich mehr

als von den undgelten, 0  * welche Liegnitzer Brieger
Superintendenten unter chrieben waren Es kann darum garnicht auf—
allen, daß  elb t Liegnitz' che und Brieger Landeskinder trotz der Ordination
im eigenen Lande  ich die ihre 2  2 Wittenberg holten Man wird 5
auch n rieg  chwerlich dem Oberhauptmann und Rat von rndor  —  „  dage
übelgenommen haben, als die e 1  I  —568 von dem Pfarrnherrn 5 Bärn II
Mähren, für den  ie 560  — Ordination erbeten, offen erklärten, Am lieb ten
de  —  wuür eu zu die em Zweck nach Wittenberg gegangen  ein da aber
hierfür te Mittel Ni be itze und der Herzog Georg doch Nullt uu
rderung  —  4  7—0— 92  — Reiches Gottes die Verordnung gethan habe, daß n Brieg
ordiniert werde,  o komme dorthin). Gleiches i t den Briegern immer
wieder F  ge agt worden und oft genng kehren  olche Begründungen wieder
wie die mn dem oben mitgeteilten Briefe aus Schmölniz die
Ordination In die en Landen M der Nähe al n E Land nicht
ge chehen ann “ Immerhin bewei ß die ——  verhältnismäf  3  5  ig 3  große 2  ahl der
Ordinanden QAuls Mähren, Ungarn, Böhmen, *  Oe terreich, Polen das V  UIn-
 ehen, das die Liegnitz-Brieger auch außerhalb genoß.

Daf die Ordination ur prünglich UNl für die Landeskinder OCab 
 ichtigt gewe en  ein  ollte und wenig tens für Brieg er t  eit —  II  10  —— darin
eine Aenderung eingetreten  ei, wie Fi cher glaubt zeigen 5  II können?),
ann ich nicht für begründet an ehen. Wenig tens der Brief des Mün ter 
berger Herzogs „ 1562 i t nicht ider  U wie andere Empfehlungs—
briefe auch. Gewiß werden die Bedürfni  e des eigenen Landes die Ein
richtung der Ordination nahe gelegt haben, aber Friedrich 4 der nach
un erer Meinung nUe  chuf, wau viek 22  —— weit chauenden für tlichen Gei tes,
aAls daß  ein Blick nicht Auch hierbei weitergegangen  ein ollte Richrig
I5t ja, daß  ein Sohn Georg gelegentlich Schwierigkeiten bei der Erteilung

Reben dem P Fi cher mit—der Erlaubnis zunr Ordination macht.

1) Bresl. Staatsarch. Für tent. Brieg 26

2 A. 3 V 244/5.



*

.——  2
2*

2.——
4 ** —

V

0

V— ———2
Ir*

V —
*—

—2 —  3— ——— —* 8  * * .—
** — ——2

———  *—* ——— 2
** —— 2.  45  V 4  44 5—  ——  22  —  5  8  —8  ———  —  32  5  —  —  —  —.—  3  —  8  2  22  5  35  35  8  32  —  38  .—  .  8  —  2  —  2  325  —  8  ——  2  2  —  —  3  9  3—  —  8  —  05  3  8  5  *  —  —  —  —  3  —  2  3  *  3  —  —  —  2  4.—  3  *  ——  32  ——  —  —  —  3  —  —  85  8  —  5  8  8  —  —  3——  2  ——  3  ———  —  2  3  —  .  .  3—  ——  ——  —  2  2—  —  DD  —  5  8  ——  5  8  —  25  22—  5  ——  —  —  23  55  —  10  —  —  24  —  2  2  5  22—  —  2.  2  —  —  ——  5  —  —  3  —  .—  ——  85  —  8  5  3  —  8  5  ——  .  —  —  20  3  1  8  2  2  — —  —  —  .  —  —  3—  ——  —  3  2  5  8  .—  —  —  ——  32  —  7  85  ——  ——  —  —  124  —  —  2  —  8  5  3  3  —  —  —  8  2  2  —  —  ——  8  398  ———  —  —  —  .5  —  3  5  —  —  33—  38  —  —  —  —  0  3  .  —  3  —  ——  —  —  —  —  —  —  —  3  5  —  25  .—  35  2  —  32  —  —  —.  55  20  —  35  2  35  8  —  ——  —  18  ——  55  2  —  —  —  ——  —  3  2—  2—  8  3  8  —  —  —  0  3—  218  35  —  88  —  5  3  —  —  ——  2  2  .  —  —  2  —  —  —  2  —  —  5  1—  ——  —  3  —  2  —5  —  20  .—  ——  8—  3  2  —  8  —  25  585  ——  —  2  23—  3  —  ——  3  2  35  2  3  —  —  3  32—  2  ——  —5  —  —  —  —  ——  3—  —  2  —  —  2  2—  2  5  8  —5  —  225  ——  5  —  —  2  2  2  3  —  2  ——  5  —  —  —  2—  —  —  3—  .—  30  ——  Z—  2  2  1—8  —  —  2  50  5  8  —  25  2  2  2  2  —  —  —  1  —  22—  3—  —  ———  —  2—  —  8  —  2  35—  2  5  1—  —  5  2  —  —  2  2—  ——  12  —  2  —  1  2  —3—  8  2  3——  0  —  —  3  8  5  —  10  2  2  —3  .—  2—  2  1  235  38  —  —  —  —  —  32  —  22  —  2—  —0  52  3Z—  2  3  —  3—  3  —  —  —3  —  ——  —8  2  —  —  32  2  —  — —  —  2  8  —  3  0  e  5  ——  —  38  —.—  —  220  1  —  2  —  33  30  25  32——  —  3  —  2  2—  —  32—  —5  —  35  25  2  50  35  3  58  50  ——  —  2  325  —  —  —  —.  4—HF5 8—  * —  2 — — *  *.— 2— *— 8*

32 * . —— ***

5  —
= ——  ——

— 225—8
2  m  — —1406 2—  2—— —*  * —.  —. 23.  . —. 2  1

—— —.  —.* 21 —
———

8— —

*——  — 422 *
*

—
5 — * * 4 ——

888
2** — — —.*

0 **—3 +
2  22*

— *  2 2  2—— * 3 *.*
—3 —.—  —.—

27 ** 5  *
*—*

—— *

2  2 —NXN.
28*

7  7
—

3* *

— *  *

8 28 52
2  .

V  *
45 2*  2* ——

43 — * 7

**
——

*2 * ——
. — —77

I* * —— — 9— 8 *  *
. — 2—  22  —  5  8  —8  ———  —  32  5  —  —  —  —.—  3  —  8  2  22  5  35  35  8  32  —  38  .—  .  8  —  2  —  2  325  —  8  ——  2  2  —  —  3  9  3—  —  8  —  05  3  8  5  *  —  —  —  —  3  —  2  3  *  3  —  —  —  2  4.—  3  *  ——  32  ——  —  —  —  3  —  —  85  8  —  5  8  8  —  —  3——  2  ——  3  ———  —  2  3  —  .  .  3—  ——  ——  —  2  2—  —  DD  —  5  8  ——  5  8  —  25  22—  5  ——  —  —  23  55  —  10  —  —  24  —  2  2  5  22—  —  2.  2  —  —  ——  5  —  —  3  —  .—  ——  85  —  8  5  3  —  8  5  ——  .  —  —  20  3  1  8  2  2  — —  —  —  .  —  —  3—  ——  —  3  2  5  8  .—  —  —  ——  32  —  7  85  ——  ——  —  —  124  —  —  2  —  8  5  3  3  —  —  —  8  2  2  —  —  ——  8  398  ———  —  —  —  .5  —  3  5  —  —  33—  38  —  —  —  —  0  3  .  —  3  —  ——  —  —  —  —  —  —  —  3  5  —  25  .—  35  2  —  32  —  —  —.  55  20  —  35  2  35  8  —  ——  —  18  ——  55  2  —  —  —  ——  —  3  2—  2—  8  3  8  —  —  —  0  3—  218  35  —  88  —  5  3  —  —  ——  2  2  .  —  —  2  —  —  —  2  —  —  5  1—  ——  —  3  —  2  —5  —  20  .—  ——  8—  3  2  —  8  —  25  585  ——  —  2  23—  3  —  ——  3  2  35  2  3  —  —  3  32—  2  ——  —5  —  —  —  —  ——  3—  —  2  —  —  2  2—  2  5  8  —5  —  225  ——  5  —  —  2  2  2  3  —  2  ——  5  —  —  —  2—  —  —  3—  .—  30  ——  Z—  2  2  1—8  —  —  2  50  5  8  —  25  2  2  2  2  —  —  —  1  —  22—  3—  —  ———  —  2—  —  8  —  2  35—  2  5  1—  —  5  2  —  —  2  2—  ——  12  —  2  —  1  2  —3—  8  2  3——  0  —  —  3  8  5  —  10  2  2  —3  .—  2—  2  1  235  38  —  —  —  —  —  32  —  22  —  2—  —0  52  3Z—  2  3  —  3—  3  —  —  —3  —  ——  —8  2  —  —  32  2  —  — —  —  2  8  —  3  0  e  5  ——  —  38  —.—  —  220  1  —  2  —  33  30  25  32——  —  3  —  2  2—  —  32—  —5  —  35  25  2  50  35  3  58  50  ——  —  2  325  —  —  —  —.  4** 8.*

——40  5
1335  3

——*

.—  2— 2 ——  .

3 2
+122*  722  2

——

** — ——

—— 2 —
2 .

—  —
—

*
*  * 2

r
2  * —69—

—

28 — I.

—  * *
8**

31tn 2 *—

— ———

27  5.4—
—  —

* —
—3 *

2—— —
—  — 7.8898 3
——

2
2 2  2*

A
— 2 — 7 —*— —.

2 5U
*

*55 2
—.—

.
— 2 2285—  —— *.— V —  —.— *  *

—.— *

5
——



geteitten von ruhe chon 9  70  E
alich loch pater Spuren won Jol Eureer
Für prache die Herzogin Barbara wenden, da die Supe Utendenten
ihn mit  einem Ge uch Ordination abgewie en haben, weil En aus

Die ErMähren  ei?), was IN dem Falle übrigens nicht zutraf.
klärung für die e immerhin auffallende Er cheinung will der Herzog elb tIN dem Briefe vom März 2  — P980 geben ET den Unge 

ten Empfänger daran Einner daß ihm wegen der oina loien

wärtiger der Gei tligkeit Widerwärtigkeit beygebracht worden“.
Fi cher S fi naheliegend hält, die bereitete Widerwärtigkeit

darin zu ehen, daß nach der Meinung der Gei tlichen die 8 rdinagation
fůglich an den Univer itäten nachge ucht werden  ollte, wobei valyr cheinlich
auch das dabei abzulegende Examen ene Rolle 2*—  V  — pielt habe, können
wir die en Deutungsver uch für ganz unwahr cheinlich halten Der
Herzog Georg wan wahrlich nicht der Mann dazu,  ich 0 den Gei t—
lichen  eines Lande  8 drein reden 0 a  en 90 und wj  —28— hatte ie e auch
dazu veranla  en llen, v0 ihrem Sliperintendenten abgenommenes
Examen für fragwürdig und dit von die emneben der ge amten Stadtgei tlit keit
d6 Für tentums Haupt tadt vorgenommene V dination ir 35 minder

+ wertig ügeben, daß Ne ihrem andesfür ten deswegen *  euwar  X  1d  *  2 16
keiten bereiteét Die Erklärung Tur die Een INM  ich dunklen Ausdrl ann
Artr auf dem 496  —  *  ——  —  —4 liegen, auf den ich früher  chön verwie en habe E  V

AIndelt  ich IiMn Widerwartigkeit von  eiten 062  — römi chen Elerus —  —
 onderheit Im Bi chof her —  —  —  — hat 86  chon meh fach —  1  9e

ogene Schreiben der Süperintendenten Dietrich 6  Eile! bewei t, lS
drück ich enmn Meißzfallen Über die Atfache der evangeli  hen Ordination
ÜUherhaupt, Uber da  Zula  en von 2  un tüdierten Elte FUum P edig

Suestaca —*  „ 6 Olaalt 5Oauch) ——Juige
Worr, deé  en Uch taben al —  CHe , Ulcht e * e e

Ausdrrrek ue  II ann4nn 800 Ellte 6 D bel Ven mäch tN
1

getlegenen U Uer itatel RNilt 193 13 5 (Aut en können“ KHeunt
doch 3 0en V 9 Uurkif He Fwammende

üdliiterten Uli 5*
Yue (Mer Ir  65  V H N —  —  — Rhediger ek) Ueünndende altdeln

**—  —  2 àI Staat Fulr V  0 X
Man denke 2—  —  —  2 den (Bal  146 von 2  2  2+2
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die Meitte e  2 16 Jahrhunderts gegenüber den evGd
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